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I hereby certify that the annexed document 


No, u 5 1 is a photostat of an original 


Fretisl ٠ 
document submitted in evidence by the Unttedstates 


Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 

the International Military Tribunal, and to the 

best of my knowledge and belief ‘s to be held at 


the National Archives, Washington D.G. 


PAUL A. JOOSTEN 
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General Secretary 
International Military 
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EXTR,IT DU REICHSGESETZELATT 1935 = PARTIE I =P. 759 
Loi du 26 Juin 1935 créant le Service du 
travail du REICH 


CH,PITIE 


SLAVICE DU TRAVAIL DU REICH 
Article I,- 





H‏ ود 


) Le service du travail du Reich est un service 
d'honneur pour le peuple Allen: 


) Il est du devoir de tous les jeunes 2llenands ces 
zeux sexes d'aider leur pays dans le service du travail 
lu keich., 


) La tâche du Service du Trwnil du Reich est 4'édu- 
quer la jeune aller de dens un esprit de National So- 
cinlisme pour le cormuncuté du pays et une vraie concep- 
tion Au travail, et en particulier celui de lui inspirer 
le respect nécessaire du travail manuel. 


4 ) le but du service Au travail Au Reich est d'éxécuter 
le trnvail pour le bénéfice de 12 comunoutó ¢ 


Article IIe- 


I) le service du travail du Reich est subordonné au 
sinistère de l'Intérieur Au Reich. 

Le clef Au Sergice Au Travail contrôle se service ĉu 
Ir"vril du Reich et 1dépend du iäinistre de l'Intérieur. 


2) Le chef de Service a travail est à la téte du 
heichsle itung tu service aa trovail. Il commande son 
orgmisation, dóícile Ze La mobilisation du travail 
et irige 1'entrainenent et l'éducation. 
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27, 6. 35 


Abidnitt I 
Der Reidsarbeitsdienft 


$ 1 


(1) Der Reichsarbeitsdienſt it Ehrendienft am 
Deutichen Rolfe. 


(2) Mile jungen Deutfchen beiderlei Geſchlechts find 
verpflichtet, ihrem Bolt im ReichBarbeitädienft zu 
dienen. 


(2) Der Reichsarbeitsdienft foll bie deutfche 
\ugend im Geifte des Nationalfogialismus zur 
Voltsgemeinſchaft und zur wahren Arbeitsauf. 
faljuna, vor allem zur gebübrenden Achtung der 
Dondarbeit erziehen. 


(4) Der Neichäarbeitädienft ift zur Durchführung 
amennikiaer Arbeiten beſtimmt. 





S 2 

(1) Der Reichsarbeitsdienſt unterftebt bem Reicht. 
minifter des Innern. Unter ibm übt der Reida 
arbeitsfübrer die Vefehlägewalt über ben Reicha 
arbeitsdienit aus, 


(2) Der Neidysarbeitäführer liebt an der Spike 
der Reichsleitung des Arbeitädienftes; er beitinnmt 
die Organifation, reaelt den Arbeit8cinfat und leitet 
Ausbildung und Erziehung. 


Abſchnitt H 
Die Arbeitsdienftpflicht der männlichen Jugend 
8 3 
(1) Der Rübrer und Reichskanzler beitimmt bie 


Sabl der alljährlich einzuberufenden Dienftpflichtigen 
und jeht die Dauer der Dienitzeit feft, 


He ıchögejenbl 1945 | 
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Erfte Verordnung zur Durdfibrung und Ergänzung des Reichsarbeits— 
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Reihsarbeitsdienftgefet. 
Bom 26. Zuni 1935, 
Die Reiheregierung hat bas folgende Gefeß beſchloſſen, das Hiermit verkündet wird: 


(2) Die Dienftpflicht beginnt frübeftens nad) voll. 
endetem 18. nnd endet fpátefteng mit Vollendung bes 
25. Yebensjahres. 


(3) Die Arbeitsbienftpflichtigen werden in der 
Regel in bem Kalenderjahr, in bem fie bas 
19. Yebensjabr vollenden, zum Reichsarbeitsdienſt 
einberufen. Freiwilliger Eintritt in ben Reihs- 
arbeitsdienft zu einem früheren Zeitpunft it möglid). 

(4) ¿reibeiteftrafen von mehr alg 30 Tagen 
Dauer haben die Arbeitsdienftpflichtigen und Mr- 
beitsdienftfreiwilligen nachzudienen, fofern fie micht 
nad $ 16 aus bem Reihsarbeitsdienft ausicheiden. 


$ 4 


Die MUrbeitsdienftpflidtigen werden durd bie Er. 
fandienftftellen deë فلن‎ fle ausgehoben. 


85 
(1) Musacióloffen vom Reichtarbeitsdienſt ift, wer 
al mit Zuchthaus beftraft ift, 


b) midt im Weite ber 
tehte if, 


büraerliden Ehren: 

c) den Maßregeln der Sicherung und Beferuna 
had 3 día dei Strafgeſeßbuchs unter. 
worfen ift, 

d) aus der Nationalfosialitifchen Deutfhen Ar. 
beiterpartei weaen ehrenrühriger Handlungen 
ausgeſchloſſen ift, 


e) wegen ſtaatsfeindlicher Vetátigung gerichtlich 
beitraft ift. 


(2) Der Neidhsminifter des Innern fann Aus. 
nabmen zum Abſ. 1 Buchſtabe c und e zulaffen, 
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) Mrbeitedienftpflidtige, gegen die auf Ab. 
nie der Frähigfeit zum Befleiden öffentlicher 
Amter erfannt worden ift, dürfen erft nad Ablauf 
her im Urteil fûr dieje Ebrenfirafe vorgefehenen Zeit 
einberufen werden. 


§ 6 

(1) Zum Reichsarbeitsdienſt nicht herangezogen 
werden Derfonen, die für den Neichsarbeitsdienft 
pöllig untauglich find. 

(2) Mrbeitsdienftpflidtige, die im Ausland leben 
oder für längere Seit ing Ausland gehen wollen, 
fönnen bis zu zwei abren, in Ausnahmefällen 
dauernd, jedoch höchſtens für die Seit des Auf: 
entbalts im Auslande von der Ableiftung der Ar- 
beitödienftpflicht entbunden werden, 


$ 7 

(1) Zum Reichsarbeitsdienft fann nicht jugetaffen 
werden, wer nichtarifcher Abftammung ift oder mit 
einer Derfon nidtarifher Mbftammung verheiratet 
ift. Wer als Derfon nichtariſcher Abftammuna zu 
gelten bat, beftimmen die Nidtlinien de8 Reichs 
minifters des Innern zu $ la Abſ. 3 bes Reids 
beamtengefeges vom 8. Auguft 1933 Reichsgeſetzbi.J 


SD. DD). 

(2) Nichtarier, die nab 515 Abſ. 2 des Mehr- 
gejeges für wehrwürdig erklärt werden, fonnen aud 
zum Neichdarbeit&dienft gugelafien werden. Gie 
können jedod nicht Borgejeste im Neichsarbeits- 
dienft werden. 


$ 8 
Arbeitsdienftpflichtige finnen von der Ein 
berufung zum Reichsarbeitädienft bis zu wei Jabren, 
bei Vorliegen zwingender beruflicher Gründe bis 
ju fünf Jahren zurückgeſtellt werden. 


Abſchnitt 111 
Die Arbeitsdienſtpflicht der weiblichen Jugend 
$9 
Die Vorſchriften über die Arbeitsdienſtpflicht der 


weibliden Jugend bleiben befonderer geſeblicher 
Regelung vorbehalten. 


Abſchnitt IV 
Dilibten und Rechte ber Angehörigen des Reichs. 
arbeitädienites 
$ 10 
(1) Su den Angehörigen des Neichsarbeitsdienſtes 
geboren 
a) das Stammmberfonal, 
b) die einberufenen Arbeitsdienſtpflichtigen, 
c) die Arbeitsdienſtfreiwilligen. 
(2) Su beftimmten Dienftverrichtungen im Innen 
dienſt fonnen aud Perſonen Sur Dienitvertran 
verpflichtet werden, 


$ 11 


(1) Das Stammperfonal be Ht aus ben 
mäßigen Sübrern und —— ſowie ا‎ 
wartern auf Diefe Stellen. Die planmá igen übrer 
und Amismalter find im Reibsarbeits ienft berufs. 
mäßig tätig, 


(2) Der Führeranwärter muß fit vor feir 
förderung zum planmäßigen Truppfüßrer driftig 
ju einer ununterbrodenen Dienftzeit bon minbe 
¿són Jahren verpflichten und den Nachweis arif 
Abftammung führen; ex muş weiter feiner affiven 
Dienftpflicht in der Wehrmacht genügt haben. 


(3) Dlanmäßige Führer und Amtswalter sap; 
arundjäglich bei Erreihung beftimmier — 
Menzen aus, 


(4) Beamten anderer Verwaltungen, die in den 
Reichsarbeitsdienft übertreten, bleiben die bis dahin 
erworbenen vermögendrechtlichen Anſprüche erbalten 


(5) Der Führer und Reichskanzler ernennt 
entläßt die Angehörigen deg Reicharbeitsdiennn 
von dem Range des Mrbeitäfihrers an aufwärts 
Die übrigen Angehörigen des Stammperfonals er. 
nennt und entläft ber Reichäminifter deg Ännern 
auf Vorfdlag des Reicharbeitsführers, E fann 
+ Berugnis auf ben Reichdarbeitsführer über. 
ragen. 


§ 12 


(1) Ein planmapiger Führer oder Amtswa 
kann jederzeit aus dem Dienftverbältnis —— 
werden, 


a) in begründeten Fällen auf eigenen Antrag, 


b) wenn er die zur Ausübung feines Berufs er. 
forderlichen körperlichen oder geiftigen Kräfte 
nicht mehr befitt und nach arbeitsdienftärzt. 
lidem Gutachten eine Wiederberftellung der 
Dienfifábigteit innerhalb Vabresfrift nicht zu 
erwarten ftebt, | 


c) wenn er nad) dem Urteil feiner übergeors. 
neten Führer die für feine dienftliche Bergen, 
dung nötige Befábigung nicht mebr befigt. 


(2) Cine Entlaffung muß erfolgen, wen nad» 
traglid) ein Sinderunadarund für die Sugebörigkeit 
zum Reichsarbeitsdienſt nad $ 5 oder $ 7 feitgeitellt 
mire, 

(3) Die Abficht der Entlaffung if im den Piller 
des Abjabes 1 Bucitabeb und © ben Angeboriaen 
des Stammberjonals, die länger als fünf Jabre 
dienen, drei Monate, den übrigen Angebörigen des 
Ztammperionals ein Monat bother unter Angabe 
der Gründe befanntzugeben, m allen übrinen Wal 
len bedarf die Entlaſſung keiner befrifteten Antinbi 
auna. 


$ 13 


Die Sunebörigfeit zum Reichdarbeitsdienſt dauert 
vom Tage des Cintritts oder der Einberufung (Ge. 
jtellungstaa) bis zum Ablauf des Entlaflungstans. 


— — 





Mr. 64 — Tag ber Ausgabe: 


5 14 
Die Zugehörigkeit zum Reichsarbeitsdienſt be- 
mündet fein Arbeits oder Dienftverbálini3 im 
Sinne ses Mrbeitsrecht? und bes $ 11 der Fürforge- 
htberordnung. 
pflicht $ 15 
Die Angehörigen Des Reidarbeitsdienftes unter. 
sehen der Dienftitrafordnung für den Reidsarbeits- 
dienit. 
§ 16 
(1) Arxbeitödienftpflichtige und Urbei tsdienfifrer- 
willige fonnen vorzeitig aus dem Reichsarbeitsdienſt 
entlaffen werden | 
a) auf Antrag, wenn nad) der Einberufung ein 
Zurückſtellungsgrund nad) § 8 eingetreten ift, 
b) wenn fie die zur Ausübung des Dienfte er: 
forderlichen körperlichen oder aciftigen Eigen 
idaften nicht mehr bejiben. 
io) Eine vorzeitige Entlaffung von Yıbeitödienft- 
oflichtigen und Arbeitsdienſtfreiwilligen muß erfol⸗ 
en, wenn nadträglid ein Sinderungsgrund für Die 
Augebörigfeit zum Neidsarbeitsdienft nad) $ 5 oder 
¿7 feftgeitellt wird. 
| S 17 
(1) Angehörige 08 Reid8arbeit8dienftes, die Der 
Nationalfozialiftiichen Deutſchen Arbeiterpartei zu— 
achören, dürfen fid) 1m Dienfte der Partei oder 
ihrer Gliederungen nicht betätigen. 


(9) Die Angehörigen des Reidsarbeitsdienftes De: 
dürfen sim Erwerb oder zur Ausübung der Mit- 


gliedſchaft in Vereinigungen jeder Art ſowie zur 
Rifdung von Vereinigungen innerbalb und auper 
halb Des NReichsarbeitsdienſtes der Genehmigung. 
Se Erwerb der Zugehbrigkeit zur National: 
injaliftifchen Deutfchen Arbeiterpartei bedarf feiner 
Genehmigung 
$ 18 

Die Angehörigen des Reid3arbeitadienftes be: 

ren zur Verheiratung der Genehmigung. 


| 


$ 19 
Anachböriaen des Reichsarbeitsdienſtes be 
ser Genehmigung zur Übernahme des Be 
Gewerbes für fic) und ihre Hausitands: 
mitalicber jowie zur Übernahme einer mit Verqitung 
enen Nebenbeíbáftiguna. 


m) 
> ZU 


Anachörtaen des Neichsarbertsdienttes 
finnen die Lbernabme oes Amtes eines Vormundes, 


Gegenvormundes, Vfleaers, Beiftandes oder einer 
hrenanmtlicen Latiafeit im Reichs, Landes oder 
Gemeindedienſt oder im Darterdientt ablehnen. 
^ur Mbernabme eines folden Amtes ift Die 
Genebmigung erforderlich. Sie darf nur in puingen: 
Sen allen verfaat werden. 
§ 21 


Angehörige des Reichsarbeitsdienftes haben bel 
Rranfbheiten und Unfällen Anfpruch auf freie ärzt- 
lide Bebandluna und Krankenpflege nad Makaabe 
beionderer Beltimmungen, 








Berlin, ben 27. Juni 1935 771 


§ 22 
Die Gebührniffe der Angehörigen des Reids. 
arbeitödienfted regelt die Befoldungsordnung für den 
ReichSarbeitäbientt 


§ 23 

(1) Für die vermögensrechtlichen Anfyrúde aus der 
Zugehörigkeit zum Neichdarbeitsdienit finden die für 
Reichöbeamte geltenden Beftimmungen entiprechende 
Anwendung. Oberfte Dienjtbehörde im Sinne diefer 
Beltimmungen ift der Neichdarbeitöführer. 

(2) Die Enticheidung der Dienftftellen des Reid)» 
arbeitsdienftes über Einftellung (SS 5, 6, 7), Sw 
rúditellung ($8) und Entlafjung ($$ 12 und 16) 
ift für bie Gerichte bindend. Das aleide gilt für 
die Enticheidung über vorläufige Dienftentbebung. 


§ 24 
Die Verforgung der Dienftbeihädigten und des 
nach mindeftens zebnjähriger Dienftzeit ausfcheiden- 
den Stammperjonals und der Hinterbliebenen regelt 
bas Neichdarbeitsdienftverforaungsarieb. 


S 25 


77 


(1) Der Führer und Reichäfanzler oder Die von 
ihm ermächtigte Stelle fann den ausſcheidenden An: 
gehörigen des Reichsarbeitsdienſtes Das Recht zum 
Tragen der Tracht des Reichsarbeitsdienſtes wider 
ruflich verleihen. 


(2) Diefes Recht wird in der Regel nur nad) einer 
in Ehren gelcifteten Dienftzeit von mindeftens zehn 
Jahren verlieben. 


Abſchnitt V 
Schlußbeitimmungen 
§ 26 
Der Reihöminiiter des Innern erläßt die zur 
Durchführung und Ergänzung Diefes Geſetzes erfor- 
derliden Rechts und Verwaltungsvorſchriften. 


$ 27 
(1) Dieles Geier tritt mit dem Tage der Bertin 
duna in Kraft. 
(2) Der Neihaminiiter des Innern wird exmád 
tiat, für einzelne Vorſchriften defes Gefebes einen 
ivateren Seitpuntt des Anfrafttretens zu beitimmen. 


Berlin, den 26. Juni 1935. 


Der Führer und Reichskanzler 
Adolf Hitler 


D 


Der Reichsminiſter des Innern 


À t i it 


LOT 
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